
Unsere Weine: Familie & Teamwork 
Wir, das Weingut Amlinger&Sohn, sind ein traditionsreiches Familienweingut an der 
Terrassenmosel. Bei uns stehen Vater und Sohn für Einsatz, Erfahrung und beste Weine - aus 
Tradition von Generationen sind wir gut. Unterstützt von Sebastian Layendecker sind es drei(!) 
Weinverrückte und Wein-Fanatiker, die sich um Ihren Wein kümmern und sich mit vollem Herzen 
einbringen. Und jeder hat seinen Geschmack! Auch deswegen finden Sie vielfältige Charaktere bei 
uns - vom leichten eleganten Kabinett bis zum kraftvollen, wuchtigen Burgunder. Außergewöhnlich 
ist unsere Auswahl. Wir machen 45 verschiedene Wein-Charaktere - weil es uns schmeckt und wir es 
können. 15(!) Rebsorten, und unser Steckenpferd sind unsere 35% Rotweine, dank immer wärmerer 
Jahre alle mit südlicher Qualität.

Ursprung: Das Urmeer. Hier wuchs der Schiefer
Vor 400.000.000 Jahren, in einem weit zurückliegenden Kapitel der Erdgeschichte, dem Devon, 
befand sich im heutigen Moselland ein von räuberischen Panzerfischen wimmelnder Urozean. In 
diesem bildeten sich kilometerdicke Sedimentschichten. Durch enormen Druck und Hitze wurden 
diese zu dem Rheinischen Schiefergebirge, damals noch Teil eines die halbe Erde umspannenden 
Gebirgszuges: Karger und warmer Devonschiefer - Grund und Boden unserer Riesling-Reben.

Sonne und Schiefer für Riesling und Burgunder
Seit zweitausend Jahren wächst bei uns im klimatisch begünstigten Moseltal der Wein. Seit der 
Römerzeit! Hier, in den wärmsten Hängen Deutschlands, gedeihen Weine, die alles in sich vereinen: 
Sonne und Schiefer, die Schönheit der Landschaft und die Sorgfalt des Winzers.
Die warmen Südwestwinde, der ausgleichende, die Kälte der Nacht aufzehrende warme Moselfluß, 
die wärmespeichernden, sonnenglühenden Schiefersteine: sie sorgen in unseren Weinbergen für ein 
außerordentliches Kleinklima mit warmen Tagen, kühlen, aromagebenden Nächten bis in den 
November hinein. Ihr Wein wächst umgeben von seltenen, mediterranen Pflanzen und nur hier 
lebenden seltenen Schmetterlingen, Echsen und Vögeln. Und immer in Sichtweite der Reben ist der 
ruhig dahinfließende, wärmespendende Fluss. Mehr:   www.lebendige-moselweinberge.de

Einsatz im Weinberg. Viel Handarbeit für beste Weine
Unsere Weine wachsen an der Terrassenmosel, in Flussauen oder den steilsten Weinbergen Europas. 
Steillagenweinbau ist Handarbeit – für unsere besten Weine sind wir eine Manufaktur im 
klassischen Sinne. Weinernte heißt bei uns zu über 70%: Handlese durch unser erfahrenes Hand-
Ernte-Team. Denn nur so können wir durch gezielte Auswahl die Qualität für Sie garantieren. Jede 
Traube wird in die Hand genommen, angeschaut, zur Not geteilt und selektioniert  - ist eine unreif 
oder  vertrocknet, bleibt sie im Weinberg. Die Arbeit lohnt sich auch für uns. So können wir durch 
gezielte Auslese oft 2-3 sehr gute Weine aus einem Weinberg machen statt nur eines mittleren.

Schonende Reife - modernste Technik - traditionelle Holzfässer
Gesunde Trauben, Reinheit und Sorgfalt sind die Eckpfeiler von guten Weinen. In unserem 
hochmodern eingerichteten Keller zielt alles darauf, die Trauben (und den Most) zu schonen, damit 
so viel natürliche Qualität wie möglich von der Traube bis in Ihr Glas gelangt. Sämtliche Stahlfässer 
sind temperaturkontrolliert. Unseren komplett neu gebauten Keller „Auf der Heid“ haben wir auf 
dem Reißbrett entwickelt, alles exakt geplant, um perfekt und effizient arbeiten zu können und um 
Ihnen die beste Weinqualität zu geben! Keine alten muffigen Gemäuer: perfektes Arbeiten, perfekte 
Temperaturen, kurze Wege und höchstmögliche Effizienz und Produktschonung. Die Schwerkraft 
wird überall genutzt, um den Wein nicht zu belasten. Denn je mehr Belastung, desto weniger bleibt 
übrig. Und nur, was in der Traube ist, kann auch im Wein sein! Dazu steckt unser Herzblut in mehr 
als 150 Holzfässern aus Eiche und Akazie. Familie Amlinger heißt: wir haben ca. 400 Jahre 
Erfahrung, sind wissbegierig und rege, und tun alles, um Amlinger-Weine besser zu machen. 

Erfahrung, neue Ideen, Leidenschaft und Sorgfalt
Dutzende Medaillen für unsere Weine, aber wichtiger: Amlinger-Weine müssen schmecken! Das 
kommt nicht von selbst - viele Mosaiksteine müssen stimmen, viele Hände das Richtige tun. 
Auswahl der perfekten Rebe für den Boden, richtiger Anschnitt und Qualitätsarbeiten im Weinberg, 
Wahl des besten Lesezeitpunktes, je nach Weinberg sorgfältige Handlese und Selektion der besten 
Trauben, optimale schonende Traubenverarbeitung, Wahl der besten Gärart, Wahl der besten Fässer... 
Viele Entscheidungen, viel Erfahrung und noch mehr Arbeit. Differenziert, damit sich das volle 
Potential der Weine entfalten kann. Eigenständige Charaktere sollen sie sein, wie die Amlinger´s.

Das Ergebnis: Charaktervolle Weine. Schmecken Sie die Handschrift der 
Familie Amlinger: weiche intensive Frucht, elegant oder kraftvoll.

Vom eleganten Riesling bis zum dicken Burgunder, vom fruchtigen Secco bis zum schweren 
Chardonnay - begeisternde Vielfalt. Finden Sie Ihren Lieblingswein! 
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Mehr Sonne&Wärme

Top-Mikroklima bei uns an der Terrassenmosel:
 mehr Sonne auf gleicher Fläche in Steillagen

für reife, südliche Rotweine und säurearme Weissweine.
Nie war es so warm wie jetzt - herausragende Jahrgänge! 

Rheinland-Pfalz 30jähr. gleitender Durchschnittstemperatur

Calmont-Klettersteig

PETERSBERG
Lage: West. Boden: Schuttlehm
Spätburgunder, Müller-Thurgau, Chardonnay, 
Dornfelder, Weißburgunder, Schwarzriesling
Die Weinberge "Auf Sauend" gehören hierzu. In 
flacher, sonniger Lage (kaum von den anderen 
Bergen beschattet) auf einem Plateau etwa 40-
80m über der Mosel finden frühreifende Sorten 
gute Voraussetzungen, auch die leicht 
erwärmbaren, lehmigen und fetteren Böden 
tragen dazu bei. Von dem eigentlichen 
Petersberg, auf deren Rücken die Kapelle steht, 
ist die Lage allerdings ca. 800m entfernt und 
durch die "Neefer Bach" getrennt. 

FRAUENBERG GROSSE LAGE
Ort: Neef Lage: Süd-, Südwesthang, Steilhang, teils 
terrassiert. 
Boden: Grauer Devonschiefer mit braunen Einschlüssen; 
aus Schiefer des Devon; als Rigosol-Regosol aus 
Lehmschutt teils über anstehender Grauwacke.
Riesling, Spätburgunder
Der Name „Frauenberg“ stammt noch aus der 
Zeit des Kloster Stuben, das in dieser Weinlage 
viele Weinberge besaß. So gingen die Nonnen 
immer zur Arbeit in die steilen Weinberge, und 
deswegen wurde die Lage von den Neefern 
„Frauenberg“ genannt. 
Der Frauenberg ist die beste Riesling - Lage 
Neefs und gehört auch zu den besten Lagen an 
der Mosel überhaupt. 
Durch den Schieferboden und auch durch die 
Schiefer-Mauern wird hier die Sonnenhitze 
reflektiert, gespeichert und verstärkt, was ihn 
einem der heißesten Orte Deutschlands macht. 

ABTEI KLOSTER STUBEN
Ort: Bremm (auf der Neefer Moselseite ca. 1 km entfernt)
Lage: Leichte Hanglage gegenüber dem Calmont, direkt 
am Moselufer Boden: teils sandig, Sedimente der Mosel 
und teils Kies
Burgunder, Cabernet, Müller-Thurgau, Regent etc.
  Sie umfasst die Güter des ehemaligen 
Augustinerklostes(1137 bis 1788), welches hier 
direkt gegenüber dem Calmont am Moselufer 
stand. Inmitten der schönsten und bekanntesten 
Moselschleife gedeihen hier in einer flachen, 
klimatisch bevorzugeten Hanglage vielfältigste  
Rebsorten.

CALMONT GROSSE LAGE
Ort: Bremm, Eller. Boden: Dunkle Sandsteine des Devon 
mit weißen quarzitischen Einschlüssen; Rigosol-Regosol 
aus flachem Lehmschutt auf Grauwacke, zum Teil 
Schiefer Lage: Süd, Südost, Südwest, extrem Steil
Riesling
Der Name »Calmont«, bis heute unterschiedlich 
gedeutet, geht auf die lateinische, 
möglicherweise auch auf die keltische Sprache 
zurück:
- kal = keltisch: hart - also: Felsenberg
- calvus mons = lateinisch: kahler Berg/Fels
- calidus mons = lateinisch: heißer Berg. 
Alle Namen erscheinen, wenn man dem schroffen 
Fels persönlich gegenübersteht, passend. Wie ein 
riesiger Hohlspiegel erstreckt sich der schroffe 
Schiefer-Felsenhang des Calmonts in 
Südrichtung. Mit durchschnittlich 56°, ung. 
148% und maximal 65°, 215%(!) Steigung ist der 
Calmont der steilste Weinberg Europas, wenn 
nicht sogar der Welt!  

ROSENBERG
Ort: Neef Lage: Südwest, West 
Boden: Graubraune Sandsteine des Devon mit rötlichen 
Einschlüssen. Am Ort teils Kieslehm, in den Hängen 
Rigosol-Regosol aus Schuttlehm der Grauwacke, einige 
Ecken Schuttlehm des Devonschiefers
Spätburgunder, Bacchus, Elbling, Riesling
Nahtlos an den Frauenberg fügt sich der 
Rosenberg an, zu dem die Weinberge hinter 
unserem Heimatort Neef und auch die Weinberge 
im Neefer Bachtal gehören. Einige Weinberge 
sind recht steil, das zusammen mit dem Schiefer 
bieten Riesling und Spätburgunder gute 
Vorraussetzungen.
Der Name stammt vom mundartlichen / 
altdeutschen „Roß“, „Rost“ sowie der 
Verkleinerung „Rosen“, d.h. „Hervorspringende 

www.amlinger.de/lagen.html
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BESTE LAGEN FÜR BESTE WEINE

Calmont: Steilster Weinberg Europas. Frauenberg: südliche, 
heisse Extremlage. Authentische Weine für Ihren Genuss

CALMONT KLOSTER STUBEN

FRAUENBERG

ROSENBERG
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Fantastische Lagen, fantatische Landschaft. 

MEHR INFOS UND VIDEOS: 
 www.amlinger.de/lagen.html

langjähriges 
Mittel
2018
2019

Temperatur Sonnenstunden Regen

Impressionen aus unseren Weinbergen

flaches Weinfeld    steiler Weinberg +50 Sonnenstrahlung

Dazu dank wärmerem Klima und Sonnenstunden 
wie nie Top-Jahrgänge in Folge.

2018: +750 Sonnenstunden, 2019: +500 
Sonnenstunden, 2020 auch hunderte mehr.

Weinjahr 2019: Fast genauso warm wie 2018: 
+2,4 Grad gegenüber langjährigem Mittel 

Verbindung von Wein zur Erde, zum Erzeuger. Blut der Erde. 
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